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Zu den Bildern:
Das 3D-Sculpturing, die Gestaltung von Textur und Szenerie der Ameisen-Modelle ist das Werk von Christian Horrer.
Durch die Anwendung beweglicher Gelenke werden Objekt-Variationen möglich, und Bilder aus verschiedenen
Perspektiven können generiert werden. Mitgearbeitet in Bildaufbau und Komposition hat Mario Naegele. Gemeinsam
studieren die beiden Kommunikationsdesign in Konstanz, leben gegenwärtig in Wien und sind für die Organisation
und Gestaltung der Vortragsreihe «KD-Lounge» mitverantwortlich.
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